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Die Arbeitsgemeinschaft Gesamtkonzept Neusiedler See schließt m it dem dritten und voraussichtlich 
letzten Forschungsbericht über die Jahre 1987 bis 1989ein um fangreiches Programm ab, das ein für den Raum 
Neusiedler See sehr fruchtbares Forschungsjahrzehnt geprägt hat. Während die ersten Ansätze davon ausgin
gen, daß durch E ingriffein  den Nährstoffkreislauf die Zukunft des Neusiedler Sees gesichert werden könnte, 
so rückten in der Folge die Ziele zur Abhaltung der Nährstoffbelastung in den Vordergrund. D ie sehr umfas
send angelegten Grundlagenarbeiten über den Nährstoffeintrag und mögliche Maßnahmen zu seiner Vermei
dung bildeten den Schwerpunkt des zweiten Berichtes über die Jahre 1985 und 1986.

Bereits im November 1989 erschien in einer gesonderten Publikation „D ie geodätische Aufnahme des 
Bodens des Neusiedler Sees” als eine wesentliche Grundlage für alle Managementmaßnahmen der Zukunft. 
Gleichsam als Gegenstück hiezu ist die Entwicklung der Verlandung als einer der Schwerpunkte des vorliegen
den Berichtes anzusehen. E r ist m it Arbeiten abgerundet, die für den Naturschutz von hoher Bedeutung sind. 
Diese Beiträge führen in eine neue Phase der Arbeitsgemeinschaft über, die auf die Schaffung eines National
parks Neusiedler See —  Seewinkel ausgerichtet ist. Vielfach wird das laufende Bemühen in diese Richtung 
als letzte historische Chance angesehen.

Unser vornehmlicher Dank gilt den beteiligten Wissenschaftern, aber auch den Bundesministerien für 
Wissenschaft und Forschung, für Umwelt, Jugend und Familie und für Land- und Forstwirtschaft für ihre 
bedeutende Unterstützung der insgesamt 30 Forschungsprojekte, die seit der Gründung unserer Arbeitsge
meinschaft abgewickelt wurden.

Komm.Rat Eduard Ehrenhöfler 
Landesrat

Die beiden M itg lieder der Burgenländischen Landesregierung sind die Vorsitzenden des Kurato rium s der Arbeitsgemeinschaft 
Gesamtkonzept Neusiedler See (AG N)

„N och  vor fünfzig Jahren konnten Emotionen den Naturschutz tragen, heute jedoch muß eiskalt, strate
gisch gearbeitet werden, weil die Zeit allzusehr drängt”.

Aus der Pub lika tion  „N atu rschu tz  an der Wende" v. O tto  König.
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